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Zwiespältige Einschätzung von “Klassengesprächen“

!"
• Kleinschrittiges 

Vorgehen: „IRE-
Muster“

• Schülerrolle: Erraten, 
welche Antwort die 
LP vorgesehen hat

• „unökonomisch, 
unehrlich“ (z.B. 
Meyer, 1987)

Lernpotenzial für kompe-
tenzorientierten Unterricht:
• fachliches Verständnis 

fördern im/durch Dialog
• Erwerb von fachlichen u. 

überfachlichen 
Kompetenzen, 

• insbesondere Gesprächs-
kompetenzen

u.a. Hoetker & Ahlbrand (1969); Heller & Morek (2019); Meyer (1987); Pauli (2006; 2010); Resnick et al. (2018) 

... eine der häufigsten Lehr- und Lernformen
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I Initiation Frage/Impuls (LP)

R Reply Antwort (S)

E Evaluation Bewertung (LP)

I Initiation Frage

R Reply Antwort

E
I ... ...

R

E
I

R
E

„IRE“-Muster (Initiation – Reply – Evaluation)
(Mehan, 1979; Sinclair & Coulthard, 1975)

Auch: „Frage-Antwort-Bewertungs-Muster“
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I L Betrachte dieses Bild ... und versuche, Äusserungen zu formulieren.
L Fällt niemandem etwas auf? ... Ja?

R Ali Also, das ist das Matterhorn im Sommer.
E L Richtig ... 
I L weiter. ... // Ra- eh
R Bea Das Matterhorn hat eine Form einer Pyramide.

E
I L Gut, ja. Möchte nicht geografische Sachen hier hineinbringen, sondern - eh - Mathematik. 

Kann jemand etwas anderes entdecken? ... Ja?

R Cor Er hat einen spitzen Winkel.

E
I L

Ah, du meinst die Spitze des - des Matterhornes. Ja, möchten wir auch nicht - eh - so 
ansehen. ... 
Sondern, ja?

R Dan Das Matterhorn spiegelt sich in dem See.
E L Im See, genau. 

„IRE“-Muster (Initiation – Reply – Evaluation) 
(Frage-Antwort-Bewertungs-Muster) (Beispiel aus TIMSS-Videostudie)

Zwiespältige Einschätzung von “Klassengesprächen“

!"
• Kleinschrittiges 

Vorgehen: „IRE-
Muster“

• Schülerrolle: Erraten, 
welche Antwort die 
LP vorgesehen hat

• „unökonomisch, 
unehrlich“ (z.B. 
Meyer, 1987)

Lernpotenzial für kompe-
tenzorientierten Unterricht:
• fachliches Verständnis 

fördern im/durch Dialog
• Erwerb von fachlichen u. 

überfachlichen 
Kompetenzen, 

• insbesondere Gesprächs-
kompetenzen

u.a. Hoetker & Ahlbrand (1969); Heller & Morek (2019); Lipowsky et al. (2021); Meyer (1987); Pauli (2006; 2010); Resnick et al. (2018) 

... eine der häufigsten Lehr- und Lernformen
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= Lehrpfad für alle ?

öffnen fokussieren

Subjektivität
freisetzen

Subjektivität
begrenzen

Problem-
stellungsraum /

Gesprächsimpuls
Lösungs- / 

Ergebnisraum

Der Denkweg der Lehrperson

Vom ICH              zum WIR             zum MAN
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Potenzial (1): Denkwege öffnen, ordnen, kanalisieren, fokussieren / schliessen 
Lernbegleitung vom Subjektiven zum Intersubjektiven

© Pauli/Zimmermann Reusser/Pauli (2021); vgl. auch Gallin/Ruf (Dialogische Didaktik) 
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Potenzial (1): Denkwege öffnen, ordnen, kanalisieren, fokussieren / schliessen 

Lernbegleitung vom Subjektiven zum Intersubjektiven (Reusser, 1999)

© Pauli/Zimmermann Reusser/Pauli (2021); vgl. auch Gallin/Ruf (Dialogische Didaktik) 

Alternativ zum linearen Durchlaufen
eines vorgedachten LP-Denkweges:

(Heterogene) Denkwege & Standpunkte 
der SuS im Dialog zum Spielen bringen und 

ziel- / ergebnisbezogen verlinken

Potenzial (2): Gesprächs- (und weitere, fachliche und überfachliche) 
Kompetenzen aufbauen
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„Gesprächsfähigkeit* verbessern heisst allererst, Unterrichtsgespräche zu 
verbessern“ (Becker-Mrotzek, 2015, S. 110).

Lernen im Modus der „Cognitive Apprenticeship“ (Collins, 2006), d.h.:

Gesprächspraktiken werden
• modelliert
• gefordert und gefördert (“Zugzwänge“, Scaffolding)
• geübt
• ggf. reflektiert

vgl. u.a. Heller & Morek (2019); Pauli (2006, 2010); Reusser & Pauli (2015)
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Primar: sich über Sachverhalte 

zielorientiert austauschen.

Sich vergangene und künftige 

Sachverhalte im Gespräch 

vergegenwärtigen und an ihnen 

operieren

S1: „Weiterer Ausbau des 

Funktionsspektrums“

Zentral: (fachgerechtes) Argumentieren 

S2: Berufsbezug, Vorbereitung Studium:

Öffentliches Sprechen, Kommunikation 

in institutionellen Zusammenhängen

Diskursive Verfahren, die für wissen-

schaftlichen Alltag relevant sind, u.a.: 

Behaupten, Begründen und Relativieren 

des eigenen Standpunkts; Fähigkeit zur 

Metakommunikation, 

situationsadäquate Anwendung von 

Strategien der Verständnissicherung 

*Gesprächsfähigkeiten fördern – Schwerpunkte Primar bis S2
(nach: Becker-Mrotzek, 2015, S. 109/110; Paul, 2015, S. 187) 

Klassengespräch als Lerngelegenheit
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Gesprächspraktiken
• modellieren
• fordern und fördern 
• üben
• reflektieren

„Dialogisches Gespräch“ (Alexander, 2020)

„Accountable Talk“ / Verantwortliche Gesprächsteilnahme 
(Resnick et al., 2018)

Denkwege & Standpunkte 
der SuS im Dialog zum Spielen 
bringen und ziel- /ergebnisbezogen 
verlinken; 
„Ko-Konstruktion“
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„Accountable Talk“: Drei Dimensionen der „verantwortlichen 
Gesprächsteilnahme“: Verantwortlich sein ...

... gegenüber der 
Lerngemeinschaft

... für 
folgerichtiges 
Denken und 

Argumentieren

... gegenüber 
der Sache bzw. 

dem darauf 
bezogenen 

Wissen

⚖

"

z.B.: sich verständlich 
ausdrücken, zuhören,
Fragen, um Klarheit zu 
schaffen, Widerspruch 

bleibt respektvoll
z.B.: Sorgfalt, Genauigkeit, 
Korrektheit beachten; sich 

klar auf spezifische 
Informationen beziehen; 
Begriffe müssen geklärt 

werden
z.B.: 

Argumentieren, 
begründen; Ideen 

vergleichen, kritisch 
prüfen; 

Folgerichtigkeit von 
Überlegungen 
hinterfragen

11nach Resnick et al. (2018)

Klassengespräche lernförderlich gestalten: Kernanforderungen an LP: 

© Pauli/Zimmermann

3-fache Verantwortlichkeit der Gesprächsteilnehmenden ...

... gegenüber der 
Lerngemeinschaft

... gegenüber der Sache bzw. 
dem darauf bezogenen 

Wissen

... gegenüber (über)-
fachlichen Argumentations-

und Erklärungsstandards
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... modellieren, einfordern und unterstützen*.

gleichberechtigte 
Teilnahme sichern 
(Rechte & 
Pflichten)

Denken & 
Artikulieren 
fordern & fördern 

Fachsprachliche 
Präzision fordern 
& fördern

Folgerichtiges 
(über)fachliches 
Argumentieren 
fordern & fördern

(vgl. auch Walshaw & Anthony; 2008)

*„Zugzwänge“ (Heller & Morek, 2019); produktive 
„moves“; „scaffolding“ (Michaels et al., 2015)



Beispiel 1: Mathematik, 8. Schuljahr („Einsteiger*innen“)

• Klasse mit Grundanforderungen, hoher Anteil von SuS nicht deutscher Muttersprache. Für die SuS
sind dialogische KG neu

• Ziel der Lektion: Eine Formel für die Berechnung der Oberfläche von Prismen finden
• Aufgabe 1: Die Lehrerin hat verschiedene Verpackungen mitgebracht. Die SuS sollen (in Gruppen) die 

Verpackungen so aufschneiden,  dass sie an einem Stück flach auf dem Pult liegen, und die Fläche 
davon berechnen

• Ausschnitt Klassengespräch: SuS stellen ihre Lösung vor und diskutieren darüber

Beobachtung:
Ø Das Gespräch weicht von der klassischen IRE-Struktur ab. Was genau macht die 

Lehrerin eigentlich anders?
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Beispiel 2: Geschichte, 9. Schuljahr
Thema Nationalsozialismus („Fortgeschrittene“)

• Grundlage: Zeitzeugenvortrag von Bronislaw Erlich, Trailer zum Film Schindlers Liste

• Leitfrage: Wie macht ihr euch ein Bild über die Opfer der Shoah?

• Gesprächsanlass: Wie ist die Glaubwürdigkeit der beiden Quellen (Filmtrailer vs. 

Zeitzeugenbericht) im Vergleich zu beurteilen? (= von den Lernenden eingebrachte 

Fragestellung)

Beobachtung:
ØDas Gespräch weicht von der klassischen IRE-Struktur ab. Was genau machen die 

Lernenden (SuS) eigentlich anders?
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Dialogische Klassengespräche als Lerngelegenheit: Empirische Evidenz
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... «Wissen»
Fachliches Wissen, Begriffe aufbauen, Verständnis

... «Können»
Fachliche und überfachliche Gesprächskompetenz 
aufbauen/fördern, Denken/Argumentieren lernen

UND

Empirische Evidenz: Bisher nachgewiesene positive Effekte auf …
ü Fachleistungen, Transfer auf andere Fächer (Zf z.B. Heller & Morek;,2019; Resnick et al., 2018) 
ü motivationale Aspekte des Lernens (z.B. Kiemer et al., 2015; Weil et al., 2020)
ü Argumentationskompetenz, soziokognitive Kompetenzen (z.B. Qualität 

Schülergespräche) (z.B. Al-Adeimi & O‘Connor, 2021; Chen et al., 2020; Webb et al., 2019)

Zudem:
ü Aufbau Gesprächsleitungskompetenz von Lehrpersonen (z.B. Alexander, 2018; Chen et al., 

Schindler et al., 2021; Weil et al., 2020; Zimmermann, 2020)

Dialogische Klassengespräche - Herausforderungen & „Kernzutaten“ 
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• geeignete 
Aufgaben

• verantwortli-
che Teilnahme

• Regeln, 
Normen, 
Standards

• Werkzeuge, u.a. 
produktive „Moves“, 
Visualisierung

• Vorbereitung incl. 
Orchestrierung

Gesprächs-
leitungs-

Kompetenz
Gesprächs-

kultur

Gesprächs-
anlass

Gesprächs-
kompetenz 

der SuS
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